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Jungschar/Jugend

Worauf gründet sich die Kirche Jesu Christi? – Teil 2

Einen besonderen Stellenwert innerhalb der Kirche Jesu Christi nimmt der Apostel Petrus ein. Er ist
zum Oberhaupt der Kirche gemacht worden durch Jesus selbst, dargestellt in der so genannten
Primatstelle Mt 16,18 f: „Ich aber sage dir: Du bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine
Kirche bauen, und die Mächte der Unterwelt werden sie nicht überwältigen. Ich werde dir die
Schlüssel des Himmelreiches geben; was du auf Erden binden wirst, das wird auch im Himmel
gebunden sein, und was du auf Erden lösen wirst, das wird auch im Himmel gelöst sein.“

- War Petrus der Hirte der Kirche, so wurde ihm von Anfang an der Theologe Paulus zur Seite gestellt
(- wie auch in der Laurentiuskirche von St.Gertrud sichtbar gemacht). Paulus gehörte zwar nicht dem
12er Gremium an, er wurde eigens von Christus berufen, wie seine Bekehrung und Berufung in Apg 9
dargeboten wird.

- Beide vereint das gemeinsame Gedenken am 29. Juni. Beide erlitten in Rom während der
Christenverfolgung unter Kaiser Nero (54-68) das Martyrium, Petrus durch Kreuzigung, Paulus (als
römischer Bürger) durch Enthauptung. Ihr Gedächtnis wird seit der Mitte des 3. Jhds gemeinsam am
29. Juni begangen. Ursprünglich waren an diesem Tag drei liturgische Feiern an drei verschiedenen
Orten: die des Petrus in St.Peter, die des Paulus an der Straße nach Ostia (vor den Mauern) und ein
gemeinsames Gedächtnis „ad catacumbas“ an der Via Appia, wo sich im 3.Jhd. vorübergehend die
Leiber der Heiligen befanden. Wegen der Beschwerlichkeit der dreifachen Feier an einem Tag wurden
die Feiern auseinander gelegt. In der Neuordnung des Römischen Kalenders werden nun beide, Petrus
und Paulus, am 29. Juni gefeiert. Beide Apostel haben aber noch einen zweiten Gedenktag:

- Das Fest Kathedra Petri (Petri Stuhlfeier) am 22. Februar. Diese bereits im 4. Jhd. bezeugte Feier
hängt mit dem antiken Totengedenken am Ende des Jahres zusammen (- das römische Jahr begann ja
mit dem Monat März – Mars, der Kriegsgott). Bei diesem Totengedenken hielt man für besondere
Verstorbene einen Sessel (= cathedra) frei. Und weil der eigentliche Todestag des Petrus unbekannt
war, gedachte man seiner am 22. Februar.

- Auch für Paulus gibt es einen zweiten Gedenktag: das Fest der Bekehrung des Apostels am 25.
Jänner. In den römischen Quellen des 4. – 9. Jhds. ist davon nichts bekannt, wohl aber im
Martyrologium Hieronymianum, das eine „translatio sancti Pauli“ am 25. Jänner erwähnt. Das Wort
translatio (Übertragung) wird auch gelegentlich im Sinn von conversio (Bekehrung) gebraucht.

- Diesen beiden Aposteln ist dieser Beitrag gewidmet. Die Statuen in der Laurentiuskirche zeigen
Petrus mit dem Schlüssel und Paulus mit dem Schwert und einer Buchrolle.

Fortsetzung im nächsten Pfarrblatt.

Ihr Pfarrer Klaus Eibl



3

Jungschar/Jugend

Krippenspiel und Dreikönigsaktion

Alle Jahre wieder fand am 24.12. das Krippenspiel der Jungschar statt. Das diesjährige Stück spiegelte
höchstaktuell im Jahr 2017 die Geschichte von Maria und Josef und ihrer Reise durch Bethlehem. Auf
der Suche nach einer Unterkunft zogen sie vorbei an einem Hotel, einer großen Villa, hin zu einer
kleinen Wohnung in einem Gemeindebau, wo die alleinerziehende Rena mit ihren drei Kindern wohnte.
Diese nahm die beiden trotz begrenzten Platzes herzlichst in ihrem Heim auf.
Auch Landstreicher, die am Ende der Stadt ihr Nachtlager aufgeschlagen hatten, hörten von der
Nachricht, dass der Messias geboren sei, und begaben sich auf den Weg zum Kind. Doch nicht nur sie
waren auf dem Weg zum Stern, der über dem Gemeindebau aufgegangen war. Ein Priester, ein Rabbi
und ein Imam trafen sich auf ihrer Suche nach dem verheißenen Kind. Gemeinsam fanden sie das Kind
im Puppenbett liegend. Nachdem sie ihre Geschenke übergeben hatten, zogen sie weiter in die Welt
hinaus und erzählten allen Leuten, was geschehen war.

Daraufhin zogen am 6. und 7. Jänner lauter Jungscharkinder mit ihren Jungscharleiterinnen und
Jungscharleitern durch unser Pfarrgebiet. Gemeinsam gingen sie von Tür zu Tür, sangen den Menschen
ein Lied und sammelten Spenden für einen guten Zweck. Dabei erreichten sie eine beachtliche
Spendensumme von 5441,14€!
Ein großes Dankeschön an alle Kinder und Jungscharleiterinnen und Jungscharleiter, die bei diesen
Aktionen so toll mitgewirkt haben, und natürlich auch ein herzliches Dankeschön an all jene, durch
deren Hilfe dieser Beitrag erreicht werden konnte.

Weiters freuen wir uns über jedes Kind (ab dem Alter von 6 Jahren), das mit uns am 18. Februar 2018
unser diesjähriges Faschingsfest feiert! Egal, ob verkleidet oder nicht, es erwarten euch Spiel, Spaß und
Spannung und motivierte Jungscharleiterinnen und Jungscharleiter!

Claudia Neumeister & Katharina Romanek

Für mehr Informationen über die Jungschar St.Gertrud:
Facebook: https://www.facebook.com/jungscharstgertrud/
Instagram: https://www.instagram.com/jungscharsanktgertrud/?hl=de
oder in unserem Schaukasten vorm Jungscharheim



4

BerichteJugend

JUGEND SKITAG in Stuhleck

Auch im neuen Jahr ist die Jugend nicht untätig und - was gibt es besseres im Jänner zu tun als
gemeinsam einen Tag auf dem Berg zu verbringen. Also haben wir uns entschlossen, am 13.01.2018
unsere Ski und Snowboards mitzunehmen und Spaß und Bewegung zu vereinen. Wie sagt schon eine
Textzeile eines bekannten Austropopliedes „Am Freitog auf'd Nocht montier' i die Schi auf mei' Auto
und dann begib' i mi …“ zwar nicht ins Stubaital jedoch ins etwas näher gelegene Stuhleck, welches als
Ausweichskigebiet herhalten durfte, da der Unterberg schneebedingt nicht geöffnet hatte. Kaum
ausgestiegen und umgezogen, ging es ab auf die Piste, welche in gutem Zustand war und auch den
ganzen Tag nicht nachgab. Zu Mittag ging es dann auf die Friedrichhütte, wo neben
Leberknödelsuppe und Bernerwürsterl mit Pommes auch unseren Ski-Assen in Italien die Daumen
gedrückt wurden. Nachdem die Kräfte getankt worden waren, ging es weiter mit der Suche nach den
steilsten und besten Pisten. Um kurz vor 16:00 ging es dann zur Talabfahrt, welche in Stuhleck doch
eher zu den besonderen gehört: die letzten Meter verbringt man im Sessellift bergab sitzend.
Nach einer kurzen Fahrt nach Hause, durch idyllisches Winterpanorama (was Neuschnee so alles
bewirken kann), ging es für mich (und ich denke für die anderen auch), nach einem guten Tee und
einer heißen Dusche, ins warme Bett.

Stefan Ullrich

Chez Trivial

Das mittlerweile schon zur Tradition gewordene „Chez Trivial“ findet auch 2018 wieder statt und zwar
am 07.04.2018 um 18:00. Dieses Jahr wird es unter dem Motto “grenzgenial” stehen, die Speisen
orientieren sich an der osteuropäischen, vor allem böhmischen Küche.
Die Jugend gestaltet diesen Abend mit Speis, Trank und Rätselspaß für die Pfarrgemeinde in unserem
Pfarrsaal.

Reservierungen sind ab sofort möglich, dazu einfach eine E-Mail an „ andreas.weninger@gmx.at “ mit
der Personenanzahl schreiben und schon sind Sie dabei – Achtung die Plätze sind leider begrenzt.
Wir freuen uns, darauf Sie an diesem Abend zu bewirten.
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BerichteJugend

Thal im Winter!

Klar, viele von Euch und Ihnen kennen die Einfachheit und die schöne Natur, mit der Thal im
Sommer besticht. Aber kennt ihr/kennen Sie das Märchenhaus auch im Winter, bei Schneefall und das
Gefühl um 05:30 vom vorbeifahrenden Schneepflug geweckt zu werden? Wenn man die erste Nacht
auf zwei Matrazen in der Küche schlafen muss, weil es am Dachboden einfach noch zu kalt ist, egal
wieviele Decken man hat? Ich selber habe das Glück, das schon des Öfteren erlebt zu haben, und ich
kann sagen, es zahlt sich aus.
So haben wir von der Jugend wieder den Jahreswechsel in Thal gefeiert und nutzten die Zeit, gleich
dazu einen wunderschönen Spaziergang zu unternehmen und uns das "Vinzenzi Kircherl" in Thal
anzuschauen. Ein netter Zeitvertreib bei dem sich das Ziel lohnt!
Auch konnten wir wieder ein paar Dinge im Haus in Ordnung bringen und eine To-Do Liste fur das
Reparaturwochenende im Frühling zu beginnen.
Wenn ich Euch/Ihnen jetzt Lust auf diese Erfahrung gemacht habe, meldet euch/melden Sie sich
einfach unter: thal@sankt-gertrud.at wir freuen uns auf Nachrichten.

Andreas Weninger

Ps.: Viele Photos (In Farbe) finden sie auch (ohne Registrierung) unter diesen Links :
œ https://www.instagram.com/thalmaerchenhaus/
œ https://www.facebook.com/maerchenhaus.thal
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BerichteBerichte

Wir denken an Friedrich Ondrasch.
Und wir danken Friedrich Ondrasch.

Fritz Ondrasch ist gestorben. Er gehört zu unserer Pfarre wie
das Sankt zum Gertrud.
In meiner Erinnerung war er schon immer da - und das ist
fast mein ganzes Leben.
Und es war er, der mich vor über 25 Jahren gefragt hat, ob es
nicht eine gute Idee sei, dass ich in den PGR kommen
könnte.
Es war eine gute Idee...

Wir haben seither unzählige Stunden gemeinsam im PGR und im Finanzausschuss verbracht und auch
einiges bewegen können.
Meine oft zitierte Oma hat immer gesagt: Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.
Und nicht zuletzt wegen Fritz Ondrasch gibt es sehr viel Gutes in unserer Pfarre.
Er hat sehr viel getan und in Bewegung gesetzt:
Familienrunden, Männerbewegung, Katholische Aktion, Seniorenaktivitäten, Geburtstagsbriefe
austragen, Ausflüge planen, Wallfahrten organisieren, Krankenhauskommunion, liturgische Dienste,...
um nur einiges zu nennen.
Auch im Finanzausschuss und als Wahlvorstand in allen PGR Wahlen (an die ich mich erinnern kann)
hat er Verantwortung getragen.

Mit seiner immer freundlichen und loyalen Art und seinem sonnigen Gemüt war er Vorbild,
Motivation und Inspiration. Für viele in unserer Pfarre. So hat er bleibende Spuren hinterlassen und so
wird er noch weiter wirken in unserer Pfarre. An vielen Stellen und in vielen Menschen, in denen er ein
Feuer entfacht hat.

Wir danken Fritz Ondrasch.
Und wir denken an Fritz Ondrasch.

Christian Pecharda
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BerichteBerichte

ST. Gertrud tanzt - Pfarrkränzchen 2018 – im Pfarrsaal!

Unser schon traditionelles Pfarrkränzchen fand heuer am Samstag, den 27. Jänner 2018 statt!
Kathi empfing ab 19:00 Uhr unsere zahlreichen Gäste wieder - mit liebevoll von Elisabeth gestalteten
- Damenspenden. Kurz nach 20:00 Uhr fand vor einem ausgebuchten Saal - durch 6 Paare unserer
Pfarrjugend – die Eröffnung statt.

Auch unser „Api“ war wie jedes Jahr wieder mit dabei und sorgte für ausgezeichnete Livemusik. Auf
der Tanzfläche tummelten sich viele Tänzer und Tänzerinnen und es wurde viel und fleißig getanzt.
Die Stimmung war bestens und von Jung bis zu den älteren Semestern, ließen es sich alle bei Speis
und Trank gut gehen. Lukas, Walli, Jaqueline, Sissi, Michela, Ricki und Bernhard sorgten dafür, dass
alle unsere Köstlichkeiten genießen konnten. Wer wollte konnte, auch ab 21:00 Uhr Josef in der
„Black &White Bar“ hinter der Bühne oder zu späterer Stunde die Disco in den
Jugend/Jungscharräumen besuchen.
Als Höhepunkt des Abends konnten wir das Tanzpaar Alexandra & Rene begrüßen, die uns mit
mehreren Tanzeinlagen in die Showtanzwelt entführten.
Anschließen hatten alle die Möglichkeit sich mit Christina durch eine Mitternachtsquadrille zu tanzen.

Auch bei der Tombola, super hergerichtet und organisiert von Katharina, Constanze und Michael, gab
es wieder schöne Preise zu gewinnen.
Als zu später Stunde dann das letzte Lied gespielt wurde, waren alle Gäste einstimmig der Meinung,
dass es ein wunderschöner und sehr gemütlicher Abend war.
Ein herzliches DANKE den treuen Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung (Empfang,
Damenspenden, Blumengestecke, Her –und Wegräumen, ....) und bei der Durchführung (Servieren,
Ausschenken, Garderobe.....) geholfen und so zum Gelingen dieses pfarrlichen Festes beigetragen
haben.
Bis zum nächsten Jahr am 26. Jänner 2019 – vormerken nicht vergessen!!!
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AnkündigungenAnkündigungen

Patrozinium - Hl. Gertud – Gertrudfest

Das Patrozinium unsere Kirchenpatronin feiern wir wie immer am 17. März 18:30. Die feierliche Messe
wird wieder vom Währinger Vokalensemble unter der Leitung von Dr. Georg Golser mitgestaltet
werden.
Im Anschluss an die Hl. Messe lädt das Feste & Feiern Team alle wieder sehr herzlich zu einem
gemütlichen Dämmerschoppen – mit der Blasmusik Don Bosco - in den Pfarrsaal ein. Die Blasmusik
und das Team von Feste & Feiern freuen sich, wenn Sie der Einladung nachkommen und sich bei
fröhlicher Musik und kleinen Köstlichkeiten verwöhnen lassen.
Einem gemütlichen Abend mit Plaudern und Musik-Genießen in entspannter Atmosphäre steht somit
nichts mehr im Wege.

Babsi Fuchs für das Feste & Feiernteam

Sakramentenkatechese 2017/2018– Vorstellung – Tauferinnerung –
Versöhnung - Kommunion

„Jesus – Der Gute Hirte!“ – dieses Thema begleitet uns heuer durch die Vorbereitungszeit.
Am dritten Adventsonntag haben wir unsere Erstkommunionskinder - 3 Mädchen und 4 Buben -
willkommen geheißen. Die Kinder haben sich bei der Vorstellungsmesse der Pfarrgemeinde vorgestellt
und kleine Kerzen verteilt. Ich lade Sie sehr herzlich ein, unsere 7 Kinder in ihr Gebet einzuschließen.
Bis zur Erstkommunion am Donnerstag, den 5. Mai 2018, werden wir die Kinder in unserer Pfarre auf
ihrem Vorbereitungsweg begleiten.
Am Sonntag, den 17. Jänner 2018, haben die Kinder im Rahmen einer feierlich gestalteten Messe ihr
Taufversprechen vor der Pfarrgemeinde erneuert und sind so einen weitern Schritt auf ihrem Weg zur
Erstkommunion gegangen. Zwei Burschen, ein Firmkandidat und ein Erstkommunionskind aus der
Albertus Magnus Schule haben im Rahmen der Messe ihre Hl. Taufe empfangen dürfen.
Ein herzliches Danke der Musikgruppe und allen, die zum Gelingen dieser Tage beigetragen haben. Es
waren sehr schöne und stimmungsvolle Messfeiern.
Jetzt bereiten sich unsere Kinder auf die nächsten Abschnitte in der Sakramentenkatechese vor, das
Versöhnungsfest und die Erstkommunion.

Barbara Fuchs für das Vorbereitungsteam
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AnkündigungenAnkündigungen

Termine – Highlights in den nächsten Monaten

14.02.2018 08.00, 18.30 Hl.Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes
15.02.2018 19.00 Netzwerk zeitgemäß glauben
19.02.2018 16.00 Club 3
21.02.2018 16.00 Kinderkirche
24.02.2018 10.00 Block-Ministunde
25.02.2018 09.30 Krankenmesse mit Krankensegnung
26.02.2018 18.30 Gebetsstunde „Altes Testament“
04.03.2018 09.30 Hl.Messe mitgestaltet von den Familien

11.00 Matinée Ensemble Cantosedici
12.00 Wärmestube
19.00 Konzert Austrian Brass Consort

05.03.2018 16.00 Club 3
19.30 PGR-Plenum

09.03.2018 18.30 Stunde der Barmherzigkeit
10.03.2018 09.00 Aussetzung des Allerheiligsten
15.03.2018 19.00 Netzwerk zeitgemäß glauben
17.03.2018 18.30 Festgottesdienst „Gertrud von Nivelles“ – mitgestaltet vom WVE,

anschließend Dämmerschoppen im Pfarrsaal
18.03.2018 09.30 Hl.Messe mitgestaltet von den Pfadfindern

20.00 Jugendmesse
19.03.2018 16.00 Club 3
20.03.2018 08.00 Senior/innengeburtstagsmesse
21.03.2018 16.00 Kinderkirche
25.03.2018 Palmsonntag

09.30 Leidensmesse, anschließend Agape
12.00 Wärmestube

29.03.2018 Gründonnerstag
08.00 Tagzeitenliturgie
18.30 Liturgie vom Letzten Abendmahl, anschließend Agape
20.30 Ölbergandacht

30.03.2018 Karfreitag
08.00 Tagzeitenliturgie
09.00-10.00 Beichtgelegenheit
14.30 Kreuzwegandacht
15.00 Gedenkminute zum Tod Jesu
18.30 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

31.03.2018 Karsamstag
08.00 Tagzeitenliturgie, Eucharistische Anbetung
20.00 Liturgie der Osternacht

01.04.2018 Ostersonntag
18.00 Ökumenische Ostervesper - Gersthof

02.04.2018 Ostermontag
07.04.2018 18.00 Chez Trivial - Pfarrsaal
15.04.2018 09.30 Hl.Messe mitgestaltet von den Kindergartenkindern;

20.00 Jugendmesse
16.04.2018 Pfarrfahrt nach Irland

16.00 Club 3
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Ankündigungen all-in-one

18.04.2018 16.00 Kinderkirche
19.04.2018 19.00 Netzwerk zeitgemäß glauben
22.04.2018 09.30 Hl.Messe mitgestaltet von der Jungschar
28.04.2018 10.00 Block-Ministunde
30.04.2018 18.30 Gebetsstunde „Altes Testament“
06.05.2018 09.30 Pfarrfirmung
07.05.2018 16.00 Club 3
10.05.2018 Christi Himmelfahrt

09.30 Kommunionfest,
18.30 Dankandacht

16.05.2018 16.00 Kinderkirche
17.05.2018 19.00 Netzwerk zeitgemäß glauben
20.05.2018 Pfingstsonntag
21.05.2018 Pfingstmontag
25.05.2018 18.00 Lange Nacht der Kirchen
26.05.2018 10.00 Block-Ministunde
27.05.2018 09.30 Hl.Messe mit Silberhochzeit: Ilse und Martin Aigner
28.05.2018 18.30 Gebetsstunde „Altes Testament“
29.05.2018 18.30 Letzte Maiandacht / deutsche Vesper
31.05.2018 Fronleichnam: 9.30 Hl.Messe – Riglergasse 7-9
07.06.2018 19.00 Konzert Chor Festival Wien
09.06.2018 16.30 Singen unter der Lind´n des Währinger Vokalensembles
10.06.2018 09.30 Hl.Messe mitgestaltet von den curricanti
13.06.2018 16.00 Kinderkirche

Chronik des Lebens

Taufen:
Madeleine Margarita und Tosca Elisabeth Maurer, Simon Elias Artner, Alexander Roland Berger

In andere Pfarren wurden zur Taufe entlassen:
Nora Sophia Koch, Felix und Clara Matuschka, Valentina Caroline Witt

Begräbnisse:
Johanna Umlauf, Rudolf Hausmann, Johann Wogowitsch, Friedrich Schlemmer, Rosemarie Toth, Karl
Schwarz, Lieselotte Fabian, Walter Staab, Käthe Parton, Dr.Friedrich Ondrasch

STATISTIK 2017 (in St.Gertrud gefeiert; in Klammern: 2016) 24 Taufen (11) – 48 Taufgespräche
(38) – 2 Trauung (1) – 19 Trauungsgespräche (11) – 7 Kommunionkinder (10) – 14 Neugefirmte (4) –
5 Wiedereintritte (4) – 50 Begräbnisse (30) - 120 Kirchenaustritte (97).

Herzliche Einladung zu den Kreuzwegen und Maiandachten
Dienstag und Freitag um 18.30 Uhr!
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Ankündigungen all-in-one

all-in-one
News aus dem Pfarrsaal

Nachdem Ende vergangenen Jahres der Pfarrsaal von Kindern bei der Weihnachtsfeier eines
Turnvereins und der Aufführung von jungen Gesangstalenten fest im Griff war und derzeit Währing
noch den Launen des Winters ausgesetzt ist, zieht nach einer kurzen Weihnachtspause bereits wieder
die Sonne und vermehrt das Erwachsenenleben in den Pfarrsaal ein. Es wird wieder regelmäßig getanzt
(werden), zB von externen Gruppen oder der Pfarrgemeinde beim Pfarrkränzchen

Mit besten Grüßen

Gregor Zimmel

Für das Frühjahr freuen wir uns wieder drei jährliche
Fixpunkte ankündigen zu können:

Am 17.3.2018 feiern wir nicht nur in der Pfarrkirche,
sondern auch im Pfarrsaal das Fest der Heiligen
Gertrud.

Die Jugend wird am 7.4.2018 beim Chez Trivial für Sie
aufkochen und für gute Unterhaltung sorgen.

Den Kulturverein Forum 18 dürfen wir vom 18.4.2018
bis 22.4.2018 mit der Produktion des Stücks „Der Raub
der Sabinerinnen“ begrüßen. Nebenstehend finden Sie
sämtliche Details (Kartenreservierungen werden unter
www.forum18.at/karten oder Tel.: 0664 4145084
erbeten).

Ein abwechslungsreiches Frühjahr steht uns daher im
Pfarrsaal bevor.

Sollten auch Sie den passenden Rahmen für eine Ihrer Veranstaltung suchen, stehen wir Ihnen
gerne für Auskünfte, Besichtigungen oder Terminanfragen unter pfarrsaal@aiogv.at oder
0660/550 550 4 zur Verfügung. Gerne können Sie uns auch online besuchen
(www.aiogv.at/pfarrsaal) und Wissenswertes über den Pfarrsaal erfahren.

Selbstverständlich gehören auch „klassische“ Verwaltungsleistungen zu unseren Stärken und
informieren wir Sie gerne kostenlos über die Möglichkeiten eines Hausverwaltungswechsels oder
ganz allgemein über die Tätigkeit einer Immobilienverwaltung.

Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2018 alles Gute!



Allgemeines

Regelmäßige Treffen

Jungschar: Bitte entnehmt die Zeiten der Gruppenstunden dem Schaukasten beim Jungscharheim
Jugend (ab 15 Jahre): Bitte entnehmt die Zeiten der einzelnen Gruppenstunden dem Aushang!
Eltern-Kind-Treffen: Donnerstag 10.00 Uhr in der Unterkirche
Pfadfindergruppe 26: Gentzgasse 12, Alexandra Hofer 0699 11 939 665
Seniorenclub: Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Club 3: 1. und 3. Montag im Monat, 16.00 - 18..00 Uhr im Pfarrhaus

Heilige Messen:

Sonntag: 09:30 Uhr
Jugendmesse (einmal/Monat) 20:00 (nach Angaben im Pfarrleben)
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 Uhr
Mittwoch: 18:30 Uhr
Samstag: 18:30 Uhr
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Pfarrkindergärten der St. Nikolaus Stiftung der Erzdiözese Wien in unserer Pfarre:
Ursulinenhof (0664/885 226 45) Lindenhof (479 54 11) Riglergasse (0676 3024205)
Gentzgasse 14-20 Gentzgasse 22-24 Riglergasse 7-9
Leiterin: Barbara Feest Leiterin: Barbara Zauner Leiterin: Brigitte Broser

Pfarrbüro St. Gertrud:
Maynollogasse 3, 1180 Wien
Tel: 405 24 01, Fax: 405 24 01-13 Ferien: Di 08.00 - 13.00, Do 14.00 - 18.00 Uhr
Email: pfarre@sankt-gertrud.at; Sprechstunde Pfarrer Eibl:
www.sankt-gertrud.at Donnerstag, 09.00 – 10.00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro: und nach persönlicher Übereinkunft
Montag & Freitag 09:00 – 12:00 Uhr Caritas: Dienstag: 09.00 - 10.00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 13:00 Uhr Kirchenbeitragsstelle: Telefon: 050155 - 2010
Donnerstag: 08:00 - 13:00,14:00 - 18:00 Uhr e-mail: www.kirchenbeitrag@edw.or.at

Priesternotruf: 142 (= Telefonseelsorge)
Spenden unter Angabe der Widmung an das Pfarrkonto IBAN:AT893200000005024245

BIC:RLNWATWW
Redaktionsschluss für Ausgabe 3/2018: 22.04.2018




